
Ufhuser Zeitung 
14. Januar 2022 

43 Jahrgang Nr. 431 

01 / 2022 

Erscheint 10x jährlich 

Gemeindenachrichten Seite 4 
 
Dorffasnacht Seite 13 
 
Frauengemeinschaft Seite 20 
 
Mini — Fiir  Seite 26 



2 

Einsendungen/Kontakt: uz@ufhusen.ch 

 

Redaktionsteam: Luzia Lötscher | Kathrin Bernet | Margrit Stutz 

   

Abonnement: 35 Franken jährlich 

Mutationen: uz@ufhusen.ch  /  Tel. 079 324 63 97 

IBAN: CH38 0900 0000 1541 7572 4 

Postkonto: 15-417572-4  Ufhuser Zeitung 6153 Ufhusen 

 

Nächste Ausgabe: 1. März 2022 

Redaktionsschluss: 18. Februar 2022 

Titelbild: Turnerjugend am Chlöislen 

Impressum: Ufhuser Zeitung 

Ausgabedaten Ufhuser Zeitung 2022 

 Ausgabedatum Einsendeschluss 

432 Dienstag, 1. März 2022 Freitag, 18. Februar 2022 

433 Donnerstag, 31. März 2022 Freitag, 18. März 2022 

434 Montag, 2. Mai 2022 Montag, 18. April 2022 

435 Mittwoch, 1. Juni 2022 Samstag, 18. Mai 2022 

Regelmässige Veranstaltungen  Frohes Alter 

1. Dienstag im Monat  Wandern 

Inserieren in der Ufhuser Zeitung 

 schwarz-weiss farbig (zweitletzte Seite) 

1 Seite (A5) CHF 75.00 CHF 90.00 

½ Seite  CHF 45.00 CHF 55.00 

⅓ Seite  CHF 35.00 CHF 45.00 

¼ Seite  CHF 30.00 CHF 40.00 
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Veranstaltungen 

Januar  

Fr/Sa 14./15. Abgesagt: Turnernight Turnerinnen / Turner 

Sa 15. Abgesagt: Fasnachtsgottesdienst Pfarrei 

Sa/So 15./16. Skiweekend Musikgesellschaft 

So 16. VEG-Feier für 1.- 3. Klasse Pfarrei / FG 

Mo 17. Spieleabend Frauengemeinschaft 

Mi 19. Maschinisten-Übung Feuerwehr ZUF 

Fr 21. Generalversammlung Samariterverein 

Di 25. Offiziers-Übung Feuerwehr ZUF 

Do 27. Partnerkonzert, Zell Musikschule 

Fr 28. Generalversammlung Trachtengruppe 

Fr 28. Kletter-Event Turner 

Fr/Sa 28./29. Nothilfekurs Samariterverein 

Sa 29. Generalversammlung Jodlerklub Alpenblick 

Sa 29. Scharanlass JuBla 

Liebe Leserinnen und Leser 

Die Veröffentlichung des Veranstaltungskalenders erfolgt aufgrund der aktuellen Situ-

ation ohne Gewähr. Viele Termine und Veranstaltungen werden abgesagt oder ver-

schoben. Wir bitten Sie deshalb sich vorher zu informieren, ob die Veranstaltungen 

wirklich stattfinden. 

Informationen erhalten Sie vom Veranstalter selbst, oder im Internet. 

Februar 

Di 1. Schnupperlektion Joggen Frauengemeinschaft 

Mi 2. Sirene ZSO Feuerwehr ZUF 

Fr 4. Agatha-Feier Feuerwehr ZUF 

Sa 5. Ökumenische Minifiir Pfarrei / FG 
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Veranstaltungen | Gemeindenachrichten 

So 6. 
Familiengottesdienst Lichtmess mit  
Blasius- und Brotsegen 

Pfarrei 

Mo 7. Atemschutz-Übung Feuerwehr ZUF 

Mi 9. Babysitter-Kurs Frauengemeinschaft 

Fr 11. Monatsübung Repe IVR Stufe 2, Teil 1 Samariterverein 

So 13. VEG-Feier für 1.- 3. Klasse Pfarrei / FG 

Mo 14. Fasnachtsgebäck backen Frauengemeinschaft 

Mo 14. Kader-Übung Feuerwehr ZUF 

Mi 16. Babysitter-Kurs Frauengemeinschaft 

Fr 18. Generalversammlung Braunviehzuchtverein 

Sa 19. Stubete Jodlerklub Alpenblick 

Di 22. Abgesagt: Fasnachsthöck Frohes Alter 

Do 24. Schmudo Suppenplausch Idee6153 

Sa 26. Scharanlass Brotbacken JuBla 

Sa/So 26./27. Brot verkaufen JuBla 

Mo 28. Dorffasnacht OK Dorffasnacht 

Fasnachtsferien vom 19. Februar 2022 bis 6. März 2022 

Liebe Leserinnen 

Liebe Leser 

Auch dieses Jahr 

habe ich die Ehre, 

Sie im neuen Jahr 

zu begrüssen. Ich 

hoffe, alle konnten die Feiertage genies-

sen und sind gesund und zufrieden in 

das neue Jahr gestartet.  

Einen wilden Start hatte unser Schnee-

räumungsteam. Die schön verschneite 

Umgebung war uns aber an Weihnach-

ten nicht gegönnt. Think positiv – somit 

konnte sich unser Schneeräumungsteam 

erholen und ist fit für einen winterlichen 

und schneereichen Januar! Ich danke 

bereits heute für den bisher geleisteten 

und sicherlich vorbildlichen Einsatz im 

Jahr 2022. Ich wünsche gute und unfall-

freie Fahrt! 
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Gemeindenachrichten 

Nicht besonders wild – und dafür sind 

wir dankbar – lief es in der Feuerwehr 

Zell-Ufhusen-Fischbach. Wir blieben 

auch dieses Jahr von grossen Einsätzen 

der Wehr verschont. Umso mehr konnte 

also geübt werden, damit auch aus klei-

nen Ereignissen keine Grossbrände ent-

stehen. Dabei haben sich auch kleine 

Lücken gezeigt. Zum einen die schrump-

fende Beteiligung von Ufhusen bei den 

aktiven Feuerwehrmännern und Frauen 

und zum anderen Vakanzen im Sanitäts-

dienst. 

Um den grössten Zweifel vorab zu neh-

men: Der Aufwand ist überschaubar und 

kann vor allem im Sanitätsdienst mit ca. 

7 Übungen im Jahr gut mit anderen Hob-

bies unter einen Hut gebracht werden. 

Und man wird natürlich nicht nur einsei-

tig ausgebildet. Die Grundausbildung am 

Schlauch gehört immer dazu und gibt 

auch genügend Action und Abwechs-

lung. Ich rufe also nicht nur die Ufhuser 

zum Mitmachen auf. Auch Frauen sind in 

der Feuerwehr herzlich willkommen! 

Für alle, die gerade ihren Vorsatz für das 

Jahr 2022 gefunden haben: Ihr dürft 

euch gerne beim Kader der Feuerwehr 

ZUF, der Verwaltung Ufhusen oder bei 

mir melden und wir laden euch zu einem 

unverbindlichen Infoabend ein. 

Mein Vorsatz für das Jahr 2022 ist es, 

die Projekte im Ressort Bau, Infrastruk-

tur und Sicherheit voranzutreiben. Die 

Strassensanierung Lachenmatte wurde 

im letzten Jahr begonnen und konnte bis 

auf den Deckbelag und die Modernisie-

rung der Beleuchtung abgeschlossen 

werden. Diesen Frühling wird der Deck-

belag eingebaut. Ich danke also heute 

schon für das Verständnis, wenn es wie-

der Sperrungen und Umleitungen gibt. 

Im Projekt ARA Warmisbach, konnte 

nach langen Diskussionen der Kosten-

spiegel deutlich gesenkt werden, damit 

eine Ausführung für die Interessierten 

tragbar wird. Im Jahr 2022 kann das Pro-

jekt also weitergeführt werden. 

Und für Ufhusen bahnt sich ein weiteres 

Infrastruktur Projekt an. Die vergange-

nen zwei Jahre haben es gezeigt. Home-

schooling und Homeoffice werden immer 

mehr ein Teil unseres Lebens. Auch wird 

die Datenmenge, welche wir über das 

Internet beziehen, immer wichtiger und 

grösser. Unsere aktuelle Infrastruktur 

kommt, vor allem auch ausserhalb der 

Bauzone, an seine Grenze. Es wird also 

auch in Ufhusen Zeit, dass wir unsere 

Infrastruktur verbessern und schnelles 

Internet via Glasfaser für alle ermögli-

chen. Der Gemeinderat hat ein Zeichen 

gesetzt und prüft nun, wie wir das in Uf-

husen erreichen können. Das Pilot-

Projekt in Luthern hat ja gezeigt, dass es 

möglich ist. 

Es bleibt also spannend. Freuen wir uns 

darauf, auf den bekannten Pfaden wei-

terzukommen und auch neue Wege zu-

sammen zu gehen! Ich wünsche allen 

Leserinnen und Lesern nach den ver-

gangenen Festtagen einen guten Start 

ins neue Jahr und beste Gesundheit. 

Marcel Schmid 
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Einwohnerkontrolle 

Zuzug 

Blatter André, Dorfstrasse 35 

Gemeindenachrichten 

Bauwesen 

Baubewilligungen konnten erteilt wer-

den an: 

Bernet Transporte AG, Anbau Unter-

stand, auf Gstk-Nr. 604, Rufswilstrasse 

14 

Dubach Josef, Umbau Viehstall, auf 

Gstk-Nr. 245, Schwertschwenden 1 

Hundekot 

In Ufhusen sind aktuell 113 Hunde regis-

triert. Eine ganz grosse Mehrheit der 

Hundehalter hält sich an die Spielregeln 

und versäubert die Hunde richtig und 

deponiert die Kot-Säckli in den Robby-

Dog Kästen, im ganzen Gemeindege-

biet. Schön wäre es, wenn sich alle Hun-

debesitzer an die Spielregeln halten wür-

den. Es ist für den Werkdienst sehr 

unangenehm, wenn sie als Ersatz für 

die Hundehalter den Kot zusammen-

nehmen müssen, auf Gehwegen oder 

öffentlichen Plätzen. Das muss nicht 

sein! Hundekot-Säckli gehören nicht in 

die öffentlichen Abfall-Kübel, sondern 

ausschliesslich in die Robby-Dog Käs-

ten. Vielen Dank an dieser Stelle an all 

diejenigen, welche sich stets an die Re-

geln halten.  

Abstimmungsergebnisse vom 28. November 2021 

Stimmberechtige Personen: 702 

Eidgenössische Volksabstimmung 

Kantonale Volksabstimmung 

  
JA  

Stimmen 
NEIN-

Stimmen 

Für eine starke Pflege (Pflegeinitiative) 323 194 

Bestimmung der Bundesrichter/innen im Losverfahren 
(Justiz-Initiative) 

142 359 

Änderung des Covid-19-Gesetzes 207 305 

  
JA  

Stimmen 
NEIN-

Stimmen 
Neubau eines Verwaltungsgebäudes am Seetalplatz 
in Luzern 

203 267 
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Engelprächtigen AG 

Deponieprojekt bringt der Gemeinde 

Ufhusen jährlich über 280'000 Fran-

ken Mehreinnahmen 

An der Gemeindeversammlung vom 

02. Dezember 2021 informierte Marcel 

Schmid, Gemeinderat Ufhusen, über 

die wirtschaftlichen Effekte der ge-

planten Deponie der Engelprächtigen 

AG. Der gesamtwirtschaftliche Ertrag 

für die Gemeinde beträgt während der 

Laufzeit von 23 Jahren, ca. 6.6 Mio 

Franken. Damit fliessen jährlich über 

280'000 Franken in die Gemeindekas-

se. Die Mehreinnahmen kann die Ge-

meinde in kommunale Projekte inves-

tieren, welche die Standortattraktivität 

von Ufhusen verbessern und der Be-

völkerung Mehrwerte schaffen. 

Deponie bringt einen gesamtwirt-

schaftlichen Ertrag von ca. 6.6 Mio 

Franken 

Der Gemeinderat Ufhusen und die Be-

treibergesellschaft der Engelprächtigen 

AG haben die Preise pro Kubikmeter 

Deponiematerial ausgehandelt. Die Be-

treibergesellschaft bezahlt der Gemein-

de während dem Deponiebetrieb (für die 

Einwirkungen auf die Umwelt) eine Ent-

schädigung von 1.60 CHF pro m
3
 Typ A-

Material und 3.30 CHF pro m
3
 Typ-B-

Material. Die vereinbarte Deponieent-

schädigung entspricht Entschädigungen 

anderer vergleichbarer Deponien und ist 

teilweise sogar höher zu taxieren. Wäh-

rend der Laufzeit von 23 Jahren gene-

riert der Deponiebetrieb der Gemeinde 

einen gesamtwirtschaftlichen Ertrag von 

mindestens 6.6 Mio Franken. Dieser ge-

samtwirtschaftliche Betrag setzt sich 

einerseits aus der Entschädigung für den 

Deponiebetrieb und dem Wegrecht über 

die gemeindeeigene Parzelle zusammen 

(ca. 3.9 Mio Franken). Andererseits wird 

der Ertrag aus den Steuererträgen der 

Landeigentümerschaften, der Betreiber-

gesellschaft und den ortsansässigen 

Mitarbeitenden generiert (ca. 2.7 Mio 

Franken). 

Jährliche Mehreinnahmen steigern 

kommunale Standortattraktivität 

Die Gemeinde Ufhusen rechnet während 

dem gesamten Deponiebetrieb mit jährli-

chen Mehreinnahmen von rund 280'000 

Franken. Dies sind Mehreinnahmen, 

ohne dass die gemeindeeigenen Infra-

strukturen belastet werden. Die Zufahrts-

strasse ab Kantonsstrasse wird durch 

die Betreibergesellschaft selbst erstellt. 

Zudem fallen auch keine wahrnehmba-

ren Immissionen für die Bevölkerung an. 

Diese jährlichen Mehreinnahmen kann 

die Gemeinde in kommunale Projekte 

reinvestieren, welche die Standortattrak-

tivität der Gemeinde verbessern und der 

Bevölkerung Mehrwerte schaffen wer-

den. Denkbar sind zum Beispiel sichere 

und attraktive Fussverbindungen, öffent-

liche Räume mit hoher Aufenthaltsquali-

tät, etc. Spezifische und konkrete Aus-

wirkungen auf den Steuerfuss der Ge-

meinde und den horizontalen Finanzaus-

gleich, sind mit heutigem Stand nicht 

genau zu quantifizieren. 

Text: 
Roger Brunner, CycloConsulting GmbH, 
Oberkirch, www.cycloconsulting.ch  

http://www.cycloconsulting.ch
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Engelprächtigen AG 

Engelprächtigen AG 

Die Engelprächtigen AG ist aus den Firmen ARAG Bau AG Hasle, Pirol AG Kiesag-

gregate Ufhusen und Benerz AG Buttisholz hervorgegangen. Sie hat sich zum Ziel 

gesetzt, zwischen Huttwil und Zell eine Deponie des Typs A und B nach geltender 

Abfallverordnung VVEA, zur Ablagerung von zugelassenen Materialien zu betrei-

ben. Die Engelprächtigen AG bezweckt folgende Ziele: Verbesserung der landwirt-

schaftlichen Bewirtschaftung (qualitative und quantitative Verbesserung der Frucht-

folgeflächen), Sicherstellung von geeignetem Deponievolumen gemäss kantonaler 

Abfallplanung, Herstellung des ursprünglichen Landschaftsbildes vor dem Kohleab-

bau und Sicherstellung einer hohen Qualität an ökologischen Aufwertungsmassnah-

men. 

Zahlen und Fakten zur geplanten Deponie 

Im Rahmen des Vorprojektes werden bis zu 1,2 Mio. m
3
 Material des Typs A und B 

über die geplante Fläche von ca. 17 ha (170'000 m
2
) abgelagert. Basierend auf der 

Bedarfsanalyse wird jährlich mit einem Deponievolumen von ca. 50'000 m
3
 gerech-

net. Die Betriebsdauer der Deponie ist auf 24 Jahre festgelegt. 

Weiterführende Informationen 

Homepage der Gemeinde Ufhusen, www.ufhusen.ch 

Homepage der Engelprächtigen AG, www.engelpraechtigen.ch 

Gemeinde Ufhusen 

Marcel Schmid, Gemeinderat  

www.ufhusen.ch  

Tel. mobil 079 217 41 70 und 

marcel.schmid@ufhusen.ch  

Engelprächtigen AG 

Kurt Kumschick, Engelprächtigen AG 

www.engelpraechtigen.ch  

Tel. mobil 079 439 16 00 und 

kurt.kumschick@engelpraechtigen.ch  

Auskünfte: 

http://www.ufhusen.ch
http://www.engelpraechtigen.ch
http://www.engelpraechtigen.ch
mailto:kurt.kumschick@engelpraechtigen.ch
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Pfarrei St. Johannes 

Friedenslicht 2021 

Hoffnung für die Welt 

Am Sonntag, 12. Dezember machte 

sich eine muntere, buntgemischte 

Schar von Ufhusen, auf den Weg nach 

Luzern.  

Ausgerüstet mit Laternen und warmen 

Kleidern, sah das schon sehr speziell 

aus. Gut gelaunt marschierten wir 

durch die Leuchten-Stadt, welche in 

der Adventszeit ihrem Namen alle Ehre 

machte. Bei der Hofkirche wurden 

dann eifrig die Kerzen in den Laternen 

angezündet und es kehrte ohne ein 

Wort, eine ganz entspannte Stimmung 

ein. Das Friedenslicht tat seine Wir-

kung ein erstes Mal.  

Fröhlich ging es zurück zum Bahnhof 

und die Leute auf den Strassen schau-

ten sich die Schar mit den Laternen an. 

Dann und wann durften wir vom Frie-

denslicht erzählen und so wirkte das 

Friedenslicht zum zweiten Mal.  

In Ufhusen wartete bereits der Kirchen-

chor und begrüsste zusammen mit den 

anwesenden Leuten die Gruppe mit 

dem Friedenslicht. In einer kleinen Fei-

er wurde die Friedenslichtkerze ent-

zündet und steht nun in der Kirche. So 

wirkt das Friedenlicht zum dritten Mal, 

verbunden mit der Hoffnung, dass viele 

das Friedenlicht zu sich nach Hause 

nehmen.  

Der warme Punsch und die frischen 

Gebäcke wurden dankbar genossen 

und boten Gelegenheit zum Plaudern.  

Markus Corradini, Religionslehrer 

So leuchten die Laternen vor der Hofkirche.  



10 

Pfarrei St. Johannes 

Wechsel bei der Betreuung der öffent-

lichen Räume im Pfarrhaus 

Nach gut 2½ Jahren, als Verantwortliche 

für die Raumpflege und Betreuung der 

öffentlichen Räume im Pfarrhaus, ver-

lässt Gisela Alt diese Stelle.  

Ab 1. Januar 2022 wird neu Aline Palla-

dino diese Stelle übernehmen. Auch die 

Reservationen für die Benützung der 

Räume im Pfarrhaus, wird sie ab diesem 

Datum über Mail: reservationen@kath-

ufhusen.ch oder Tel. 076 390 44 95 ent-

gegennehmen.  

Wir freuen uns mit Aline Palladino eine 

engagierte Person gefunden zu haben. 

Gisela Alt danken wir herzlich für ihre 

einwandfreie Arbeit und ihr tolles Enga-

gement. Die Stellvertretung wird weiter-

hin Margrit Schärli übernehmen.  

Der Kirchenrat Ufhusen 

Zu vermieten in Ufhusen 
per sofort 

schöne, grosse und helle 

5½-Zi-Wohnung 

mit Balkon und Weitblick auf die Alpen - im Pfarrhaus, Pilatusweg 1 

Mietzins Fr. 1‘600.– exkl. NK - Garage Fr. 100.- 

Auskunft: Patricia Graf, Tel. 041 988 29 71 kirchmeieramt.ufhusen@pastoralraumluhinterland.ch 

mailto:reservationen@kath-ufhusen.ch
mailto:reservationen@kath-ufhusen.ch
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Musikgesellschaft | Kita „Luther chlini Helde“ 

Startschuss ins Jubiläumsjahr 

18. Januar 2022 

Im Jahr 2022 darf die Musikgesellschaft 

auf 120 Jahre Vereinsgeschichte zurück-

blicken. Am Dienstag, 18. Januar 2022, 

20.30 Uhr, wird das Jubiläumsjahr mit 

einem kleinen Feuerwerk vor der Fridli-

Buecher-Halle gestartet. Gleichzeitig ist 

dies auch der Start der Haussammlung 

für die Neuuniformierung bei der Bevöl-

kerung.  

Informationen zum Jubiläumsjahr 2022 

finden Sie im Einlageblatt in der Mitte 

der Ufhuser Zeitung. Dieses kann her-

ausgenommen werden. Wir freuen uns 

auf das Jubiläumsjahr und danken für 

die grosse Sympathie zur Musikgesell-

schaft Ufhusen. 

Kita „Luther chlini Helde“  

Eine auch für junge 

Familien attraktive 

Wohngemeinde bie-

tet heutzutage nebst 

einer qualitativ guten 

Schule, verschiede-

nen Freizeitangebo-

ten und sozialen Un-

terstützungsmöglichkeiten, auch ein An-

gebot von schul- und familienergänzen-

den Betreuungsangeboten, um unter 

anderem die Vereinbarkeit von Beruf 

und Familie zu gewährleisten. 

Aus diesem Grund hat der Gemeinderat 

Luthern entschieden, in unserer Ge-

meinde eine Kindertagesstätte aufzu-

bauen.  

Dazu ist eine 5köpfige Projektgruppe 

gegründet worden, die seit Februar 2021 

zusammenarbeitet. Lisbeth Peter steht 

der Gruppe vor. Eine Vertreterin der Bil-

dungskommission gehört ebenfalls zum 

Gründungsteam. 

Der Kita-Betrieb startet im August 2022 

in den Räumen der momentanen Woh-

nung des Schulhauswartes im Schul-

haus Luthern und wird über zwei Jahre 

mit Projektcharakter geführt. Bereits 

nach einem Jahr beginnt die Überprü-

fung durch die Projektgruppe, inwieweit 

das Angebot in Anspruch genommen 

wird, beziehungsweise ob und in welcher 

Form das Angebot über das zweite Be-

triebsjahr hinaus weitergeführt wird. 

Kinder aus Nachbargemeinden sind 

willkommen 

Das Angebot der Kita für Kinder im Vor-

schulalter versteht sich als Ergänzung zu 

den bestehenden Angeboten der Kinder-

betreuung in Luthern. Im besten Fall 

kann eine Familie die verschiedenen 

Angebote bedarfsgerecht miteinander 

kombinieren. Von der Projektgruppe wird 

zudem eine enge Zusammenarbeit mit 

der Schule angestrebt, um allenfalls 

Hand zu bieten bei der Betreuung von 

Kindern im Schulalter. 
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Kita „Luther chlini Helde“ | Dorffasnacht 

Die Kita „Luther chlini Helde“ steht auch 

Kindern aus unseren Nachbargemein-

den offen. Geplant ist der Ganztagesbe-

trieb von Montag bis Freitag, wobei zum 

Start von 3 Betriebstagen pro Woche 

ausgegangen wird. 

Um allen Familien den Zugang zur Kita 

zu ermöglichen, führt Luthern ab dem 1. 

Januar 2022 Betreuungsgutscheine für 

die Kinder und Familien der Gemeinde 

Luthern ein. Betreuungsgutscheine sind 

eine finanzielle Unterstützung für die 

familienergänzende Betreuung von Kin-

dern im Vorschulalter. Im Sys-

tem Betreuungsgutscheine vergünstigt 

die Wohngemeinde den Besuch einer 

Kita oder einer Tagesfamilie, indem sie 

den Eltern mit nachgewiesenem Be-

darf Betreuungsgutscheine ausgeben. 

Die Gutscheinhöhe hängt vom steuerba-

ren Einkommen der Familie ab. 

Gern halten wir Sie auf der Webseite der 

Gemeinde Luthern auf dem Laufenden. 

Hier finden Sie zu gegebener Zeit auch 

die Anmeldeformulare. 

Für nähere Informationen können Sie 

sich auch mit Lisbeth Peter, Sozialvor-

steherin Luthern (Tel.: 041 978 80 21 

oder lisbeth.peter@luthern.ch) in Verbin-

dung setzen. 
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Jugi 

Turnerjugend am Chlöislen 

Die Tage werden kürzer und die Tempe-

raturen kälter, dies heisst für die ganze 

Jugendabteilung der Turnvereine Ufhus-

en das Chlöislen steht vor der Tür. We-

gen dem vorhergesagten nassen Wet-

ters, entschied das OK in diesem Jahr 

den stimmungsvollen Anlass vor und im 

Schopf von Filliger Beat im Althaus 

durchzuführen. Von den 75 eingeladen 

Kindern fanden rund 45 den Weg zu 

Fuss vom Dorf, zum heimeligen Feuer. 

Bei Hot Dog und warmen Punsch genos-

sen alle das Zusammensein, wobei sie 

da, im Gegensatz zum Training, mal 

ausgelassen miteinander sprechen 

konnten, oder besser gesagt durften. Ein 

paar Jungs liessen passend zum Anlass 

die Geisslen klöpfen. Somit wusste auch 

jeder Nachbar, dass Chlauszeit ist. Mit 

geübter Technik und Kraft, lässt sich der 

Nachwuchs auch in dieser Disziplin se-

hen. 

Ein spezieller Gast begleitete die aufge-

weckte Schar während des ganzen An-

lasses. Albert Gisler, Technischer Leiter 

der Sport Union Zentralschweiz, über-

brachte liebe Grüsse vom Sportverband. 

In seiner Rede erwähnte er, dass die 

Ufhuser Turner einen Dank verdienten, 

da sie am dezentralen Jugitag teilge-

nommen haben und speziell, als einziger 

Verein der Sport Union Zentralschweiz 

am Jugifinaltag im Sankt Galler Rheintal 

mitturnten. Als Wertschätzung dafür und 

mit sportlichen Grüssen, erhielt jedes 

Kind ein Chlaussäckli vom Verbandver-

treter überreicht.  

Josy Filliger 
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Post Zell 

Romy Roos geht in Pension 

Ende Febru-

ar geht unse-

re geschätzte 

Arbeitskolle-

gin Romy 

Roos-Bucher 

in Pension.  

Am 8. Februar 2022 wird sie ihren letz-

ten Arbeitstag leisten.  

1975 absolvierte Romy die Lehre als 

Schaltermitarbeiterin. Seither ist sie der 

Post als kompetente und offene Mitarbei-

terin treugeblieben. Seit 2003 Jahren ist 

Romy bei jedem Wetter mit dem Auto in 

Ufhusen und Fischbach auf den Posttou-

ren unterwegs. Als «Ufhuserin» ist sie 

bei den Kundinnen und Kunden bestens 

bekannt und beliebt. Romy war immer 

zur Stelle, wenn wir «Not am Manne» 

hatten. Kein Einsatz war ihr zu viel. 

Wir danken Romy von ganzem Herzen 

für die tolle Zusammenarbeit in all den 

Jahren. Ihr hohes Fachwissen und ihre 

Offenheit werden wir sehr vermissen. 

Wir wünschen Romy alles Gute für die 

Pension, gute Gesundheit, viele schöne 

und ruhige Momente. 

Deine Kollegen/innen von der Post Zell 
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Neue Kurse 

Mehr Sicherheit für betreuende und  

pflegende Angehörige 

Immer mehr Menschen möchten auch 

in beschwerlicheren Situationen zu 

Hause wohnen bleiben. Die Corona-

Pandemie hat dies noch verstärkt. Bei 

der Realisation dieses Wunsches sind 

die betreuenden und pflegenden An-

gehörigen die wichtigste Stütze. Um 

in diese, meist neue Aufgabe hinein-

zuwachsen, ist Spezialwissen nötig. 

Pro Senectute und das Rote Kreuz 

Kanton Luzern haben dies erkannt 

und sich für 2022 zu einer Bildungs-

kooperation zusammengeschlossen. 

Die Kurse finden im Frühling und 

Herbst statt.  

Mit zunehmendem Alter, nach einem 

Unfall oder bei einer schweren Erkran-

kung ist es vielen Menschen nicht mehr 

möglich, für sich alleine zu sorgen. Part-

ner, Kinder oder Nachbarn übernehmen 

dabei – neben der medizinischen Versor-

gung durch Fachpersonen – ganz selbst-

verständlich viele betreuerische und pfle-

gende Aufgaben. Es braucht in den 

meisten Fällen neues Wissen, um sich 

auf die physischen und psychischen Ver-

änderungen vorzubereiten.  

Neue Grundlagenkurse für 

Angehörige 

Die Betreuung und neue Lebenssituation 

nimmt viel Zeit in Anspruch. Deshalb 

wurden die Grundlagenkurse so aufge-

baut, dass Wissen in kurzer Zeit vermit-

telt und Angehörige in ihrem Lebensum-

feld gestärkt werden. Dauer beider Kur-

se: 3x3 Stunden 

Kurs 1: Grundlagen für betreuende 

Angehörige von Pro Senectute 

− Meine Aufgabe(n) und Rolle(n) im 

Alltag 

− Überblick über verschiedene Dienst-

leistungsangebote 

− Hilfe! Ich kann nicht mehr! Wer hilft 

weiter? 

Kurs 2: Grundlagen für pflegende An-

gehörige vom Roten Kreuz 

− Notfälle bei älteren Menschen – rea-

giere ich richtig? 

− Mobilisation – Tipps und Tricks 

− Aggressives Verhalten – was tun, 

was nicht tun? 

Gleiche Zielgruppen – vereintes 

Wissen 

Die neue Situation ist für die Angehöri-

gen oft eine Herausforderung. „Sie leis-

ten vom ersten Moment an Grossartiges 

und setzen sich unermüdlich ein“, weiss 

Therese Gigon, Bereichsleitung Bildung 

vom Roten Kreuz. „Mit dem kompeten-

ten Wissen, das die neuen Kurse vermit-

teln, können der Alltag leichter bewältigt 

und die eigene Gesundheit gestärkt wer-

den“, fährt sie fort. „Besonders am An-

fang ist es enorm wichtig, die vorhande-

nen Unterstützungsangebote zu ken-

nen“, sagt Michèle Albrecht, Bereichslei-

tung Bildung + Sport von Pro Senectute. 

Vieles müsse neu organisiert werden 

und auch zu wissen, wo man welche 

Unterstützung und Beratung oder auch 

finanzielle Hilfe bekommen kann, sei 

sehr entlastend. Entsprechend fliessen 

die Erfahrungen und Angebote vom Ro-

ten Kreuz und der Pro Senectute in die 

Grundlagenkurse ein.  
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Alles Wissenswerte zu den Grundlagenkursen 

In je drei Kurshalbtagen wird der professionelle und respektvolle Umgang mit älteren, hilfsbe-

dürftigen Menschen vermittelt. Die Teilnehmenden lernen, Familienmitglieder optimal zu un-

terstützen und zu betreuen. Durch den praxisnahen Unterricht erhalten die Teilnehmenden 

ein breites Basiswissen und die Sicherheit, um auch in Notfällen geschickt zu agieren. Eben-

falls entwickeln sie ein Bewusstsein für ihre eigenen Grenzen und lernen, mit der belastenden 

Situation besser umzugehen, sich Unterstützung zu holen und das Risiko einer Überforde-

rung zu reduzieren. 

Sicherheit im Alltag 

Grundlagenkurs für betreuende Angehörige 

− Fokus: einführender Zugang, soziale und institutionelle Aspekte 

− Leitung: Frieda Waldispühl Zindel, Pflegefachfrau BScN/Care Managerin MAS FH 

− Daten Frühling: 3x3 Stunden; Montag, 14. März 13.30-16.30; Samstag 19. März 09.00-

12.00; Samstag 26. März 09.00-12.00 

− Daten Herbst: 3x3 Stunden; Montag, 12.September 13.30-16.30; Samstag, 17. Septem-

ber 09.00-12.00; Samstag, 24. Oktober 09.00-12.00 

− Ort: Pro Senectute Kanton Luzern, Maihofstrasse 76, Luzern 

− Kosten: CHF 150.– (50% Reduktion dank Unterstützung der CSS Versicherung). Hin-

weis: evtl. Kostenbeteiligung bei Ihrer Krankenkasse erfragen 

− Anmeldung: Pro Senectute Kanton Luzern, Bildung+Sport, Telefon 041 226 11 96, 

www.lu.prosenectute.ch/Online-Anmeldung 

Sicherheit im Alltag 

Grundlagenkurs für pflegende Angehörige 

− Fokus: aufbauende Vertiefung, körperliche und psychologische Aspekte 

− Leitung: Kursleitungen SRK, SVEB1 

− Daten Frühling: 3x3 Stunden; Montag, 25.April 13.30 -16.30, Samstag, 07. Mai 09.00-

12.00, Mittwoch, 11.Mai 13.30-16.30 

− Daten Herbst: 3x3 Stunden; Montag 31.Oktober 13.30-16.30, Montag, 07. November 

13.30 -16.30, Montag, 14. November 13.30-16.30 

− Ort: Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Luzern, Maihofstrasse 95c, Luzern 

− Kosten: CHF 150.– (50% Reduktion dank Unterstützung der CSS Versicherung). Hin-

weis: evtl. Kostenbeteiligung bei Ihrer Krankenkasse erfragen 

− Anmeldung: Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Luzern, Telefon 041 418 74 77,  

www.srk-luzern.ch/bildung 

Weitere Informationen: 

Pro Senectute Kanton Luzern: Heidi Stöckli / heidi.stoeckli@lu.prosenecute.ch / 041 226 11 83 

Rotes Kreuz Kanton Luzern: Beatrice Gille / beatrice.gille@srk-luzern.ch / 041 418 74 18 

mailto:heidi.stoeckli@lu.prosenecute.ch
mailto:beatrice.gille@srk-luzern.ch
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Erfahrene Fachkräfte unterstützen 

Menschen im AHV-Alter bei der Steu-

ererklärung 

Das Ausfüllen der Steuererklärung ist 

für viele Seniorinnen und Senioren 

nicht einfach. Der Steuererklärungs-

dienst von Pro Senectute Kanton Lu-

zern, bietet unkomplizierte und güns-

tige Hilfestellung an.  

Erfahrene Fachpersonen mit Spezial-

kenntnissen rund um Altersfragen stellen 

sicher, dass die Steuererklärung korrekt 

erstellt und alle Abzüge berücksichtigt 

sind. Sämtliche Unterlagen werden sys-

tematisch geordnet und für den Versand 

ans Steueramt bereitgestellt. Auf 

Wunsch werden diese auch direkt elekt-

ronisch eingereicht. 

Ab Montag, 21. Februar 2022 können 

interessierte Personen die Steuerunter-

lagen an Pro Senectute Kanton Luzern 

zukommen lassen, oder telefonisch ei-

nen persönlichen Termin vereinbaren. 

Der Steuererklärungsdienst wird an den 

Weitere Dienstleistungen rund um 

die Finanzen 

Der Treuhanddienst von Pro Senectute 

Kanton Luzern erledigt für Menschen im 

AHV-Alter die gesamten administrativen 

Arbeiten: Zahlungsverkehr, Rückerstat-

tungsanträge an Krankenkassen, Kor-

respondenz mit Ämtern und Versiche-

rungen, Steuererklärung und vieles 

mehr - auf Wunsch auch zu Hause. Te-

lefon 041 226 19 70. 

Standorten Luzern, Emmen, Willisau 

sowie in Sursee und Hochdorf angebo-

ten.  

Weitere Informationen: 

www.lu.prosenectute.ch > Beratungen > 

Steuererklärungsdienst. Telefon 041 319 

22 80.  

Terminvereinbarungen:  

Pro Senectute Luzern Stadt/Luzern-

Land und Drehscheiben Rontal, See-

tal und Sursee 

Maihofstrasse 76, 6006 Luzern, 

Tel. 041 319 22 80,  

E-Mail: steuern@lu.prosenectute.ch 

Pro Senectute Emmen 

Gerliswilstrasse 63, 6020 Emmenbrücke, 

Tel. 041 268 60 90,  

E-Mail: emmen@lu.prosenectute.ch 

Pro Senectute Willisau und Drehschei-

be Entlebuch 

Menzbergstrasse 10, 6130 Willisau, 

Tel. 041 972 70 60,  

E-Mail: willisau@lu.prosenectute.ch 

Freiwillig tätig sein – Bleiben Sie ak-

tiv für sich und Andere 

Immer mehr Menschen brauchen Hilfe 

bei der Erledigung ihrer administrativen 

Arbeiten. Möchten Sie Ihre berufliche 

und kaufmännische Erfahrung sinnvoll 

einsetzen und sich nach der Berufspha-

se freiwillig engagieren? Mit Ihrer Fach-

kompetenz helfen Sie älteren Men-

schen, den komplexen Alltag besser zu 

bewältigen. Wir freuen uns auf Ihre 

Kontaktaufnahme.  

andrea.ramseier@lu.prosenectute.ch, 

041 226 19 73 

http://www.lu.prosenectute.ch
mailto:steuern@lu.prosenectute.ch
mailto:emmen@lu.prosenectute.ch
mailto:willisau@lu.prosenectute.ch
mailto:andrea.ramseier@lu.prosenectute.ch
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1.Volleyballturnier in Ufhusen 

Am 28.November 2021, fand in Ufhusen 

zum ersten Mal ein Schülervolleyballtur-

nier statt. Initiantin Tanja Ruch durfte mit 

ihrem OK insgesamt 10 Teams, welche 

dem Swiss Volleyball Innerschweiz an-

gehören, in der FBH begrüssen. Pünkt-

lich um 9.00 Uhr gingen die ersten 4 

Teams, auf 2 Spielfeldern aufgeteilt, auf 

Punktejagd. Trotz Schneefall marschier-

ten zahlreiche Fans auf die Zuschauertri-

büne. Für das leibliche Wohl stand ein 

leckeres Buffet parat. So gab es feine 

Hot Dog, Sandwiches und Kuchen. Bei 

diesem garstigen Sonntag durfte ein fei-

ner Latte Macchiato oder ein Café crème 

nicht fehlen.  

Um 15.30 Uhr wurden bereits die letzten 

Punkte erspielt. Die Verantwortlichen 

dürfen auf ein tolles, unfallfreies Volley-

ballturnier zurückblicken. Einige der an-

gereisten Teams kamen dabei zum ers-

ten Mal in den Genuss, das schöne Dorf 

Ufhusen kennen zu lernen. 

Das heimische U13 Team erspielte sich 

an diesem Sonntag den guten 4. Rang. 

Herzliche Gratulation! 

Tanja Ruch bedankt sich bei allen Helfer/

innen. Sie ist stolz, so viele junge be-

geisterte Volleyballer/innen in Ufhusen 

trainieren zu dürfen. 

Tanja Ruch 

Sarah Kaufmann ist neue Präsidentin 

Zum zweiten Mal musste die General-

versammlung der Frauengemeinschaft 

Ufhusen schriftlich durchgeführt werden. 

Nicht verzichten wollten die Vorstands-

frauen auf einen gemütlichen zweiten 

Teil. Dazu luden sie die Mitglieder in die 

liebevoll eingerichtete Umgebung bei der 

Jagdhütte ein. 

Aus bekannten Gründen mussten die 

Abstimmungen zur 111. Generalver-

sammlung der Frauengemeinschaft Uf-

husen wieder schriftlich durchgeführt 

werden. 

Schwerpunkt der diesjährigen, schriftli-

chen Abstimmung waren die Wahlen, da 

die Präsidentin Fabienne Steinmann ihre 

Demission einreichte. Nebst dem Präsi-

dium war Fabienne Steinmann auch die 

Ansprechperson für das Kurswesen. Um 

der neuen Präsidentin ein Doppelmandat 

zu ersparen, musste auch noch eine 

Person für das Kurswesen gesucht wer-

den. 

Vorgeschlagen und gewählt wurde Sa-

rah Kaufmann als neue Präsidentin und 

Kathrin Bernet, die sich neu den Kursen 

annimmt. 

Da die GV der Frauengemeinschaft im-

mer mit einem gemütlichen zweiten Teil 

endet, setzten die Vorstandsfrauen alles 

daran, dass in diesem Jahr zumindest 

der zweite Teil stattfinden konnte. 

So versammelten sich eine stattliche 

Anzahl Frauen vor der Fridli-Buecher 

Halle. Ausgerüstet mit Stirnlampen, Fa-

ckeln und Leuchtwesten, machte sich 

die Gruppe auf den Weg Richtung Jagd-

hütte im Äschwald. Dort wurden die 
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Wanderinnen von einem Lichtermeer 

empfangen. Liebevoll schmückten die 

Vorstandsfrauen den Weg zur Jagdhütte 

mit Kerzen. Bei der Jagdhütte knisterten 

einige Feuer, die eine angenehme Wär-

me abgaben.  

Nachdem sich alle mit einem warmen 

Getränk bedient hatten, liess es sich die 

Vizepräsidentin Anita Bernet nicht neh-

men, der abtretenden Präsidentin für 

ihren unermüdlichen Einsatz und ihr En-

gagement für die Frauengemeinschaft 

zu danken.  

Zudem konnten sechs neue Mitglieder in 

die Frauengemeinschaft aufgenommen 

werden. Es sind dies: Salome Plüss, 

Tamara Gisin, Simone Roos, Katharina 

Intzekiotis, Karin Dubach und Aline 

Padalino. Mit einem herzlichen Applaus 

wurden die anwesenden «neuen» Frau-

en willkommen geheissen. 

Als einziger Mann in der Frauengesell-

schaft war Pfarreiseelsorger Jules Ram-

pini anwesend. Mit besinnlichen Worten 

gedachte er den verstorbenen Mitglie-

dern. 

Grüsse von der Kirchgemeinde Ufhusen 

überbrachte die Präsidentin Claudia 

Schwegler. Sie brachte nicht nur Grüsse, 

sondern hat auch in der über 100-

jährigen Geschichte der Frauengemein-

schaft Ufhusen recherchiert. So hat 

Claudia Schwegler herausgefunden, 

dass nicht nur die dies- und letztjährige 

Generalversammlung abgesagt wurden. 

Schon im Jahr 1938 musste die GV infol-

ge der Maul- und Klauenseuche abge-

sagt werden. Wegen der Diphterie im 

Jahr 1964 wurde die GV vom November 

in den Februar 1965 verschoben. Und 

schliesslich musste es im November 

1980 dermassen geschneit haben, dass 

die Generalversammlung kurzfristig tele-

fonisch abgesagt werden musste 

Allmählich zeigte sich in den Feuerscha- 

len die Glut ideal, um die Cervelats zu 

bräteln. Gemütlich bei Speis und Trank, 

und mit viel „Herzenswärme“, verging 

der Abend in der kalten Winternacht und 

als sich die Frauen auf dem Heimweg 

machten, fing es leicht zu schneien an. 

Elsbeth Schär 

Abtretende Präsidentin Fabienne Steinmann, 
links und die neue Präsidentin Sarah Kauf-
mann 
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Schnupperlektion Joggen 

Joggen ist eine Form des Ausdauertrainings und steigert nicht nur die körperliche 

Ausdauer, sondern auch die physische Leistungsfähigkeit des Körpers.  

Es gibt einen theoretischen Teil und einen praktischen Teil, auf was man achten soll, 

wenn man mit Joggen beginnt.  

Datum / Zeit: Dienstag, 1. Februar 2022 / 19.00 Uhr 

Ort: Wir treffen uns beim Parkplatz der FBH 

Mitnehmen: Leuchtweste, Taschenlampe oder Stirnlampe, Trainings-/Turnkleider 

Kosten: Mitglieder Fr. 10.- / Nichtmitglieder Fr. 15.- 

Anmeldung: Infolge Corona ist eine Anmeldung obligatorisch, bis am 

 28. Januar 2022, bei S. Kaufmann 078 917 83 84 

Wir befolgen stets die Anweisungen des BAG. Darum sind kurzfristige Änderungen 

möglich.  

Pilates in Ufhusen mit Corina Giesler 

Singsaal oder Turnhalle, Ufhusen  

jeweils Freitag, 09.30 - 10.30 Uhr - inkl. Hütedienst 

Januar: 07.01. / 14.01. / 21.01. / 28.01. 

Februar: 04.02. / 11.02. / 18.02. 

 (Fasnachts– und Sportferien: 19.02. - 06.03.22) 

März: 11.03. / 18.03. / 25.03. 

April: 01.04. / 08.04. 

 (Karfreitag 15.04. / Osterferien 15.04. - 01.05.22) 

Mai: 06.05. / 13.05. / 20.05. 

 (Auffahrt 26.05., Brücke Frei 27.05.) 

Juni: 03.06. / 10.06. 

 (24.06. Kirchenpatron St, Johannes, 

 Fronleichnam 16.06., Brücke Frei 17.06.) 

Juli: 01.07. 
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Fackelspaziergang (Ersatzanlass für den Spielabend) 

Wir treffen uns und machen gemeinsam einen Spaziergang 

von ca. 1 ½ Stunden. Während dem Spaziergang haben wir 

genügend Zeit miteinander zu schwatzen, singen und 

lachen.  

Datum: Montag, 17. Januar 2022 

Zeit: 19.00 Uhr (Achtung: neue Zeit) 

Ort: Wir treffen uns beim Parkplatz der FBH 

Mitnehmen: Leuchtweste, Taschenlampe oder Stirnlampe, gute Schuhe und dem 

 wetterentsprechende Kleider 

Kosten: Mitglieder Fr. 5.-, Nichtmitglieder Fr. 7.- 

Anmeldung: Infolge Corona ist eine Anmeldung obligatorisch, bis am 

 17. Januar 2022, bis 18.00 Uhr, bei S. Kaufmann 078 917 83 84 

Wir befolgen stehts die Anweisungen des BAG. Darum sind kurzfristige Änderungen 

möglich. 

Fasnachtsgebäck backen 

Zusammen mit dem Bäcker Josef Hodel, werden wir 

typische Fasnachtsgebäcke, wie z. B. Schenkeli her-

stellen. Er wird uns Tipps und Tricks mit auf den Weg 

geben, um uns so gut vorbereitet in die bevorstehende 

fünfte Jahreszeit zu schicken.  

Die hergestellten Gebäcke dürfen selbstverständlich 

verkostet und mit nach Hause genommen werden.  

Datum / Zeit: Montag, 14. Februar 2022 / 19.30 Uhr 

Ort: Hodel Bäckerei, Dorfstrasse 7, 6154 Hofstatt 

Kosten: Mitglieder Fr. 12.-/ Nichtmitglieder Fr. 15.- 

Anmeldung: Bis am 10. Februar 2022, bei Erika Staub, 

 erika-staub@hotmail.com / 078 829 56 07  

Für Fahrgemeinschaft trifft man sich um 19.15 Uhr, beim Schulhaus Parkplatz. 
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Hofstatt 041 978 11 24 

Bei uns erhältlich: 

Autobahnvignetten 

Babysitter — Kurs 

Hallo Mädchen und Jungs ab der 5. Klas-

se! Wer hat Lust, hin und wieder als Baby-

sitter einzuspringen? 

 

Du wirst vertraut mit den Etappen in der 

Entwicklung eines Babys und Kleinkind, 

lernst Bedürfnisse zu verstehen und ihnen zu entsprechen. Du meisterst die wich-

tigsten Verrichtungen wie Schoppen und Brei  zuzubereiten und zu verabreichen, 

wickeln , spielen, beschäftigen und Kinder ins Bett bringen. Du lernst, was du tun 

musst, um Unfälle zu verhüten und wie im Falle von Krankheit zu reagieren.  

Datum: Mittwoch, 9. Februar 2022 und Mittwoch, 16. Februar 2022 

Zeit: jeweils 15.00 — 18.00 Uhr 

Ort: Theorieraum Schulhaus Ufhusen 

Mitnehmen: Schreibzeug, Block und Kursgeld 

Kosten: Einzelpersonen Fr. 70.- / Geschwister Fr. 120.- 

Leitung: Frau Carolien Mehr-Wigger, Hergiswil 

 Fachfrau Betreuung Kind, Mutter von drei Kindern 

Zielgruppe: Jugendliche ab der 5. Klasse 

Anmeldung: Anmelden bis 29. Januar 2022, bei L. Schmid, Kreuzmatte 21, 

 6153 Ufhusen oder per E-Mail: luzia.kurmann@bluewin.ch 

Der Kurs wird ab 8 Teilnehmer/innen durchgeführt. 
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Wir suchen deine Geschichte! | idee6153 

Haben wir dein Interesse geweckt? 

Hast du im neuen Jahr ein spannendes 

(Familien-)Projekt geplant? Trittst du eine Sai-

sonstelle an oder hilfst auf einer Hütte aus? 

Gehst du im Sommer z`Alp? Hast du ein span-

nendes Hobby/Beruf? Oder hast du eine Lei-

denschaft für…?  

Schreibst du gerne und hast Lust, uns 1x pro 

Monat von deinem neuen Alltag zu erzählen?  

Dann suchen wir genau dich! 

Falls du dir vorstellen kannst für die Ufhuser Zeitung einen Blog zu schreiben, dann 

melde dich unter bernet72@bluewin.ch . 

Wir freuen uns, von deinen Erlebnissen zu lesen! 

mailto:bernet72@bluewin.ch
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Dies & Das 

Dies & Das 

In den vergangenen Monaten nahm uns 

Beat Filliger mit, auf eine naturnahe Rei-

se und wir durften in seinem Blog viele 

wissenswerte Neuigkeiten über den 

Lischmatt-Weiher erfahren. 

Für seine Bereitschaft und die investierte 

Zeit, danken wir Beat ganz herzlich. Be-

stimmt werden wir bei der nächsten 

Wanderung entlang dem Kathrinenbäch-

li, die Augen besonders gut offen halten 

und die Artenvielfalt, ihre Lebensräume 

sowie die nahe Umgebung des Weihers 

genauer betrachten. 

Foto: Beat Filliger 
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